
             Nicht Ambtliches Protokoll der 867 Sippung vom 27 der Hornung, 
             a.U. 160. Vorgelesen am 13 April 2019 vom Ritter Immer60ig

Schon meine Lehrer in der Schule sagten
Und viele andere klagten
Der Immer60ig, der Schlichter
Ist und wird niemals nicht ein Dichter.

Bei der Sippung acht sechs sieben
Sind 3 reguläre Sassen entschuldigend zu Haus geblieben.
Die Namen derer brauch ich nicht zu nennen,
weil wir diese Burschen kennen
Zwei Gäste und 8 von den unsrigen waren aber da,
Und sangen kräftig mit beim Abendlied, hurrah

Der Ceremonien Meister hat begrüst die Gäste aus Würzburg und 
Karlsruhe
Geputzt und sauber waren derer ihre Schuhe
unter dem Ritterlichen Schwert geklappter sind die Gäste eingeritten
Alkohol, Schoko, Ahnen als Geschenke zeigten gute Sitten.

Ritter Sportana wie immer professionell, sachlich und mit Schwung
Hat vorgelesen das ambtliche Protokoll der letzten Sippu-ung.

Der Kanzler hat die Sendboten vorgebracht.
Nur der Ritter Vandepeen hat einmal zuviel gelacht,
und keiner wusste was er hat gedacht.
Am Ende habe alle kräftig Lulu gedonnert ,
Der Enthusiasmus hat die zwei Deutschen Gäste sehr verwundert.

Ritter Borgi und Vanderpeen 
Nahmen die Fähre von Tawwaseen
Sie schwärmten vom Besuch der Colonie Gloria Victoria auf der Insel
Die Feuerzangen Bowle war schön als wie gemahlt mit einem Pinsel.

Dann folgte die Atzungs und Schmuse Pause
bemerkenswert der Ritter Borgi der wieder Bier hat getrunken als wär er 
auf ner Sause



Den Deutschen und uns haben die belegten Brote sehr geschmeckt
Gesehen hat man auch wie der Ritter Kicki sich ungenierlich mit der Zunge
leckt

Die Fechsungen folgten über Schnaps Bier oder Wein
Alle Vorträge waren lustig, konnten gar nie nicht nicht besser sein.

Der Sportana, erläutert mit Begeisterung und viel Humor
Das er immer schluckt an Schnaps wenn im Fußball einer schiesst ein Tor

Der Vandepeen, Wein und Bier beschreibt er gefühlsvoll im Gedicht
Excellent, hervorragend; aus jedem Ritter seiner Sicht.

Die Eingereisten Ritter vom Deutschen Lande schwärmen sehr
Weil’s Gasthöfe, Wein-Ecken, Schnaps-Schenken bei Ihnen gibts wie 
Sand am Meer.

Ritter Immer 60 sagt, anstatt Zähne  zu  putzen gurgelt er mit Schnaps,
Es reinigt seinen Zahn Ersatz.
Dann schluckt er den Schnaps herunter
und schlaft danach recht gut, am nächsten Morgen ist er wieder munter.

Ritter Borgi ist als Kind mit Bier in einer Wirtschaft aufgewachsen
Kein Wunder, er wankt noch heute beim gehen mit den Haxen

Die Kerze wurde ausgeblasen sehr feierlich
Alle Sassen standen auf und sangen das Schlusslied meisterlich.

Die Sippung war nun beendet und Spass gemacht hat das  Programm Der 
Reychmarschall Ritter Erlkerl als gelobtes Zeichen rührte kräftig das Tam 
Tam.

Lulu,
Immer60




